
 
 
Das „EU-Patent“ auf der Zielgeraden
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
der Fahrplan zur Einführung des „EU-Patents“ und des neuen einheitlichen europäischen Patentgerichts UPC
steht. Meilensteine sind jetzt die Anhörungen zu den Verfahrensregeln des Patentgerichts im Herbst 2014 und
dann die erforderlichen Ratifizierungen in den EU-Ländern, auch durch den Deutschen Bundestag. Erkennbare
Ansätze sind zu begrüßen, bisherige Systemfehler und Auswüchse im Patentwesen zu verhindern. Die
vorgestellten Kompromisse belassen aber Zweifel, die insbesondere die Gerichtsbarkeit und die Auswirkungen für
den Mittelstand betreffen.
 
Was bringt das EU-Patent? Welche Auswirkungen sind absehbar? Was muss und kann noch geändert werden,
um eine Ratifizierung durch den Bundestag empfehlen zu können?
 
Darüber informieren und diskutieren auf Einladung des Märkischen Presse- und Wirtschaftsclubs
 

-       Dr. Heiner Flocke, Vorstand patentverein.de e.V.; Geschäftsführer iC-Haus GmbH
-       Rasmus Keller, Rechtsanwalt
-       Dr. Stefan Walz, Ministerialrat (BMJV) a.D.

 
Moderiert wird der Talk von der Kommunikationsberaterin Ulrike Propach
 
Termin:           Dienstag, den 24. Juni 2014, 19.00 Uhr
Ort:                 Hilton Berlin, Mohrenstraße 30 in 10117 Berlin, 1. Etage im Salon Voltaire
Kosten:           Mitglieder kostenfrei; Gastgebühren werden übernommen von patentverein.de e.V.
 

Gerne begrüßen wir Sie auch zum anschließenden Networking bei Brezeln und Getränken. Falls noch
nicht erfolgt, erbitten wir Ihre baldige Rückmeldung per E-Mail.

Mit freundlichen Grüßen
patentverein.de e.V.

 

Dr. Heiner Flocke
 
 

 
 
 
 


